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„Die 

Gscheidles

 ko� en“

Alois und Elsbeth Gscheidle sind vielen bekannt als das 
lustigste Ehepaar im Schwabenland. In ihrem neuen Pro-
gramm „naseweiß“ interessiert sich das Comedy-Duo für 
alles und jeden. Dabei streifen die beiden durch den Alltag, 
die Straßen und die Reihen der Gäste. Was ihnen dabei 
wieder alles auffällt, können Zuschauer am kommenden 
Freitag im Kulturhaus Wallhausen erleben.
Das schwäbische Ehepaar Alois und Elsbeth Gscheidle 
liefert schwäbisches Kabarett zum Anfassen, sie spielen 
nicht nur vor, sondern mit dem Publikum und sind dabei sehr 
„naseweiß“, also neugierig und dabei fällt ihnen so einiges 
auf.
Mit von der Partie auch ihr „Bua“, der pubertierende Sohn 
Samuel. Denk- und Lebensweisen der Schwaben werden 

von den Gscheidles auf liebevolle Art beschrieben und cha-
rakterisiert und dabei treffen sie auf komische Art und Wei-
se ins Schwarze, haben aber auch keine Angst davor, sich 
selbst auf den Arm zu nehmen.

Eintrittskarten gibt es im Rathaus Wallhausen bei 
Herrn Conrad, Zimmer 0.03, zu 20,00 Euro mit Kul-
turkarte bzw. 24,00 Euro ohne Kulturkarte und an 
der Abendkasse zu 24,00 bzw. 28,00 Euro.

Einlass: 18.00 Uhr
Bewirtung: Team der 

Evangelischen Kirchengemeinde Wallhausen

Die Gscheidles sind naseweißDie Gscheidles sind naseweiß
am Freitag, 31. Januar 2025, am Freitag, 31. Januar 2025, 

um 19.00 Uhr im Kulturhaus Wallhausenum 19.00 Uhr im Kulturhaus Wallhausen
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ModellBahnHalleModellBahnHalle WallhausenWallhausen

DigitalisierteDigitalisierte
MMäärklinrklin--H0H0--GroGroßßanlageanlage

mit Kindermit Kinder--SpielanlageSpielanlage

Sonntag, 09. FebruarSonntag, 09. Februar
von 10:00 von 10:00 –– 18:00 Uhr18:00 Uhr

Wallhausen, Crailsheimer Str. 13
Empfehlung: Anreise per Bahn
Fußweg zum Bahnhaltepunkt 100m
Initiatoren: Marc Müller, Christoph Hassel
Kontakt: marc.mueller.wallhausen@web.de
https://www.modellbahnhalle-wallhausen.de/

Wir freuen uns auf Ihren BesuchWir freuen uns auf Ihren Besuch

ööffnet amffnet am

Mit Bewirtung

Mit Bewirtung

Kaffee & Kuchen

Kaffee & Kuchen

Filmkiste-Kinderkino
in Wallhausen

Die kleine Stadt Hömpstad wird von einer 
Einbruchsserie heimgesucht, die Polizei 
scheint machtlos zu sein. Da begegnet der 
zehnjährige Winski einem alten Apotheker. 
Er meint, die Stadt brauche einen Helden 
wie Winski und übergibt ihm ein Unsichtbar-
keitspulver. Dieses Zaubermittel macht Men-
schen nicht nur unsichtbar, sondern lässt sie 
auch durch dicke Mauern wandern. So soll 
Winski nun auf Einbrecherjagd gehen – da-
bei ist er alles andere als ein Held, ist 
schüchtern und wird gemobbt. 

Aber als auch seiner Mutter Geld gestohlen 
wird, muss Winski in Aktion treten.
Gemeinsam mit dem Apotheker geistert er 
nachts unsichtbar durch die Stadt und macht 
einen Gauner nach dem anderen dingfest. 
Allerdings gibt es noch einen Verdächtigen: 
den neuen Freund von Winskis Mutter. Ist er 
der Dieb?
Die Vorstellung am Donnerstag, den 
13.2.2025 im alten Gebäude der Grund-
schule beginnt um 14.30 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 2,00 €. Der Film ist ab 6 Jahren 
freigegeben und dauert 81 Minuten.
Abschließend ein Hinweis an die Eltern un-
serer Filmkistebesucher: Der Film erhielt die 
FSK-Freigabe ab 6 Jahren. Wir möchten Ih-
nen die freiwillige Empfehlung vom Bundes-
verband Jugend und Film e. V. weitergeben, 
die diesen Film ab 8 Jahren empfi ehlt. Bitte 
bedenken Sie dies, wenn Sie Ihr Kind ins 
Kinderkino im Monat Februar lassen.

Winski und das 
Unsichtbarkeitspulver 

am 13.2.2025
Märchenhafter Kinderkrimi SPERRUNG

der Straße „Am 
Alten Flugplatz“

Kanalanschlussarbeiten 
machen in der Zeit vom 
Montag, dem 3. Februar bis 
zum Freitag, dem 28. Fe-
bruar eine Sperrung der 
Straße „Am Alten Flug-
platz“ gegenüber des Feu-
erwehrmagazins erforder-
lich. 

Der Gehweg ist von der 
Sperrung nicht betroffen, 
die Baustelle entsprechend 
ausgeschildert.

Der Anliegerverkehr wird 
örtlich umgeleitet.
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JUBILÄUMSDATEN AUS DER ORTSCHRONIK VON MICHELBACH/LÜCKEJUBILÄUMSDATEN AUS DER ORTSCHRONIK VON MICHELBACH/LÜCKE

1525 – vor 500 Jahren

Der Hohenloher Wendel Hipler, vormaliger 
gräflich-hohenlohescher Kanzler, presst 
den kriegserprobten Dorfherrn von Michel-
bach Ritter Götz von Berlichingen auf ei-
nen Monat zum Hauptmann der Bauern-
haufen. In unzähligen Abzügen werden die 
zwölf Artikel der Bauern über ganz 
Deutschland verbreitet. 
Bei der Plünderung und Brandschatzung 
des Klosters Anhausen beteiligen sich 
auch Bauern aus Michelbach, die sich den 
Bauernhaufen von Brettheim und Wettrin-
gen angeschlossen haben. Ein entsetzli-
ches Strafgericht trifft die Bauern. Ganz 
Franken erduldet Unsägliches unter dem 
Ansbacher Markgrafen. Mordend, bren-
nend und plündernd zieht er durch das 
ganze Gebiet. Er lässt Bauern die Augen 
ausstechen, blenden, Finger oder Hände 
abhauen, spießen, vom Turm werfen – das  
sind die gewöhnlichen Strafen, die dieser 
Unmensch verhängt. Das berechtigte Stre-
ben der Bauern verfehlt sein Ziel. Nach 
dem Aufruhr haben sie meist härtere Las-
ten zu tragen als zuvor.

1675 – vor 350 Jahren

Im Laufe der Zeit verschlechtert sich auch 
das Verhältnis zwischen Pfarrer Justus 
Reitz und dem katholischen schwarzen-
bergischen Vogt Ehrmann. Deshalb wird 
Reitz im Jahr 1675 nach Unterleimbach 
versetzt. Von seinem Nachfolger Georg 
Ludwig Cranz wird berichtet, er sei „... ein 
feiner Mann, aber unglücklich mit seiner 
Frau“. Diese, „eines wohlbegüterten Bau-
ern-Tochter von Unterampfrach“, hat sich 
„nicht nur fast täglich mit dem Trunk über-
nommen, sondern auch mit einem gewis-
sen Sächsischen im Quartier hier liegen-
den Wachtmeister im öffentlichen 
Ehebruch“ eingelassen. Darüber schämt 
sich der junge, gewissenhafte Pfarrer 
Cranz so sehr, dass er nicht mehr länger 
in Michelbach bleiben will, bis er schließ-
lich 1680 nach Schopfloch im Ries versetzt 
wird, natürlich ohne seine untreue Frau, 
von der er geschieden wird.
Aus einem Bericht des Verwalters im 
Schloss geht hervor, dass in Michelbach 
nur eine von 10 jüdischen Familien in halb-
wegs befriedigenden Verhältnissen lebt. 
Die Israeliten teilen dasselbe schwere Los 
mit den christlichen Bewohnern des Dor-
fes, das der Dreißigjährige Krieg über die 
Menschen gebracht hat und dessen Fol-
gen noch längst nicht überwunden sind.

1775 – vor 250 Jahren

Schulmeister Johann Georg Wiedmann 
stirbt am 14. Juli 1775, also bereits nach 
drei Jahren Schuldienst und 3 Jahre nach 
dem Tod seines Vaters in Michelbach im 

Alter von 37 Jahren. Pfarrer Jehring 
schreibt ins Totenregister: „...wurde unter 
volckreicher Versammlung beerdigt, Jo-
hann Georg Wiedmann, Schulmeister, der 
den 12. vorher frühe um 5.00 Uhr, am 
Friesel sanft und selig verschied. Ein gu-
ter Mann!“
Johann Georg Belzner, am 12. Mai 1737 
als Sohn eines „Krämers in Boßendorf“ 
geboren, der zuvor ab 1761 Schulmeister 
in Wallhausen und zuletzt ab 1764 in 
Schopfloch gewesen ist, heiratet 1775 die 
26 Jahre alte Witwe Anna Catharina des 
verstorbenen Johann Georg Wiedmann, 
die „Nachsitz“ im Schulhaus hat. Auf diese 
Weise gelangt Belzner, der ebenfalls Wit-
wer ist, in den Besitz der Michelbacher 
Schulstelle.

1825 – vor 200 Jahren

Schultheiß Georg Martin Hütter ist nicht 
ganz 40 Jahre alt, als er sich am 1. Sep-
tember, abends zwischen 4 und 5.00 Uhr, 
mit seinem Jagdgewehr erschießt. Ein 
Grund für diese tragische Selbsttötung ist 
nicht überliefert. Jedenfalls schreibt der 
Geistliche ins Totenregister: „Georg Martin 
Hütter, Bauer und Schultheiß dahier in 
Michelbach hat sich, indem er im Amt 
suspendiert war, den 1. Sept. 1825 
abends zwischen 4 u. 5 Uhr durch einen 
Flintenschuß selbst entleibt und ist am 2. 
nach vorgenommener Section abends in 
der Stille beerdigt worden. Alter 39 J., 11 
Mon., 10 T. - Unglücklicher Mann! Wel-
chen Schrecken hat dein Tod verursacht! 
- Gott sey seiner armen Seele gnädig!“
Selbstmörder wurden bekanntlich nicht 
öffentlich mit den üblichen Zeremonien, 
Glockengeläute, Grabrede, Gesang, im 
Friedhof beerdigt, sondern „abends in der 
Stille“ außerhalb der Friedhofsmauer ver-
scharrt.
Michelbach hat am Ende des Jahres 1825 
729 Einwohner, davon sind 175 Juden.

1875 – vor 150 Jahren

In diesem Jahr teilen Margarete Gerbing 
und Johann Georg Krasser das Erbe ihrer 
Eltern, den Schlossbesitz. Der Teilungs-
vertrag beinhaltet interessante Einzelhei-
ten über das Schlossgut.

1925 – vor 100 Jahren

Bei einem Brand am 8. Februar 1925 wird 
die Scheune vom Anwesen Nr. 129 des 
Friedrich Kochendörfer und die des Nach-
barn Johann Schmidt eingeäschert. 
„Brandstiftung so gut wie sicher.“ - Im 
gleichen Jahr verkaufen die Erben des ver-
storbenen Land- und Gastwirts Friedrich 
Kochendörfer das ganze Anwesen an ihren 
Bruder Georg um 13 500 Mark.

Nachdem der jüdische Michelbacher 
Metzger Seligmann Alexander am 29. Au-
gust 1925 gestorben ist, verkaufen seine 
Erben das ganze Anwesen Nr. 77 an den 
Metzgermeister Friedrich Burkert aus 
Jagstheim „mit Schlachthaus, Hofraum, 
Garten und Scheuer um 8 000 Mark“.	
Die Michelbacher Juden können ihr Groß-
vieh auch weiterhin in dieser Metzgerei 
schächten. Überliefert ist, dass auch viele 
christliche Bewohner geschächtetes 
Fleisch kaufen. Um diese Zeit ist Hermann 
Gundelfinger der Kleintierschächter.

Nach der Volkszählung vom 16. Juni 1925 
gibt es in Michelbach 146 Haushaltungen 
mit 555 Personen - 509 sind evangelisch, 
1 katholisch und 45 jüdisch.

1950 – vor 75 Jahren

Der Maurer Georg Wiedmann kauft 1950 
von der Gemeinde den 1,49 Ar großen 
Platz neben seinem Anwesen, „Gemüse-
garten und Öde“, auf dem einst die Pfarr-
scheuer stand. Über drei Generationen, 
von 1837 bis 1932, befand sich dieses 
Haus, in welchem zuvor 21 Pfarrer ge-
wohnt haben, im Besitz der Familie Lan-
dauer. Nathan Landauer verlagerte 1920 
sein Geschäft - Handel mit Häuten, Fellen 
und Leder - von Michelbach nach Crails-
heim in die Untere Ludwigsstraße und ver-
kaufte schließlich 1932 sein Haus Nr. 68 in 
der Schlossstraße 2 an den Bäcker und 
Gastwirt Wilhelm Hofmann aus Brettheim, 
der sich nebenher auch als Immobilien-
händler betätigt.

Nach der Volkszählung vom 13. Septem-
ber hat Michelbach 624 Einwohner. Seit 
1945 sind 191 Personen zugezogen, da-
von als Heimatvertriebene 97 aus der 
Tschechoslowakei, 18 aus den an Polen 
und die Sowjetunion gefallenen ostdeut-
schen Ländern Schlesien, Pommern und 
Ostpreußen und 17 aus Ungarn.

1975 – vor 50 Jahren

Das im Jahr 1954 im Gänsseewasen er-
baute Schulhaus, das infolge der Schul-
reform seit 1974 für schulische Zwecke 
keine Verwendung mehr findet, wird zu 
einem Dorfgemeinschaftshaus umgebaut. 
Am 7. Juni 1975 wird es im Rahmen einer 
Feier seiner Bestimmung übergeben. - Der 
Förderverein „Schulhausumbau“ stellt der 
Gemeinde für diese Maßnahme 15 000 
DM zur Verfügung.
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Amtliche Amtliche 
BekAnntmAchungenBekAnntmAchungen

Umbau des RÜB Sandäcker 
erfolgreich abgeschlossen

Am Mittwoch, den 
22.1.2025 wurde 

der Umbau des Re-
genüberlaufbeckens 
(RÜB) Sandäcker in 
Zusammenarbeit mit 
der Firma Steinbren-
ner erfolgreich abge-
schlossen. 

Die Arbeiten began-
nen um 6.00 Uhr und 
endeten um 19.45 Uhr.

Grund für den Umbau 
war der Austausch der 
Pumpen gegen leis-
tungsstärkere Modelle, 
um die steigende Ab-
wassermenge bewälti-
gen zu können.

Diese Maß-
nahme ist ein 
wichtiger Be-
standteil der 
Zentralisierung 
der Kläranla-
gen und uner-
lässlich, um 
die Abwasser-
mengen aus 
Hengstfeld und 
zukünftig auch 
aus Michel-
bach/Lücke ef-
fi zient zu ver-
arbeiten.

Regenüberlaufbecken 
Michelbach/Lücke

Das Regenüberlaufbecken in Michelbach/Lücke 
dient als wichtige Schutzmaßnahme für die umlie-
gende Infrastruktur. Seine Funktion ist es, bei starken 
Regenfällen Wasser aus dem Baugebiet aufzuneh-
men und somit ein Überlaufen der Bäche und eine 
Überfl utung von Gebäuden zu verhindern.
In den letzten Jahren war das Becken jedoch stark 
von Gehölzbewuchs überwuchert, was seine Leis-
tungsfähigkeit beeinträchtigte. Im Zuge der Umbau-
maßnahmen an der örtlichen Kläranlage zu einer 
Pumpstation wurde das Regenüberlaufbecken nun 
von diesem Bewuchs befreit.
Damit ist das Becken wieder voll funktionsfähig und 
kann zukünftig regelmäßig gewartet und gepfl egt 
werden. Weitere Umbauarbeiten sind an dem Inge-
nieurbauwerk noch geplant, um seine Leistungsfä-
higkeit langfristig zu sichern und die Schutzfunktion 
für die umliegenden Gebäude und Infrastruktur zu 
gewährleisten.
Die Maßnahmen tragen dazu bei, dass das Regen-
überlaufbecken seine Aufgabe für den Hochwasser-
schutz der Gemeinde Wallhausen zuverlässig erfül-
len kann.

REST- UND 
BIOMÜLLABFUHR:

 Montag, 3. Februar 2025

PAPIERTONNEN-
ABFUHR:

 Dienstag, 4. Februar 2025

Halten Sie die Containerstandorte sauber!
Containerstandorte sind keine Müllplätze!
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Projektaufruf 4 des Vereins 
Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber

Projektanträge können ab sofort von allen Interessenten ge-
stellt werden. Die Projektanträge müssen sich in den defi nier-
ten Handlungsfeldern des Regionalen Entwicklungskonzeptes 
(REK) Hohenlohe-Tauber wiederfi nden.
Hierzu gehören folgende 3 Handlungsfelder:
HF 1: Gesellschaftliche Teilhabe für ALLE
HF 2: Natur, Kultur, Genuss
HF 3: Regionale Wirtschaft
Stichtag für die Einreichung der Projektanträge 
beim Regionalmanagement:
Montag, den 24. März 2025
Voraussichtlicher Auswahltermin: 24. Juli 2025
Themenbereiche: alle drei Handlungsfelder des REK (s. o.)
Offen für Anträge in den Fördermodulen 1 (öffentlich), Modul 2 
(privat) sowie Modul 6 (private Vorhaben, die zur Erreichung 
des Ziels h) des GAP-Strategieplans beitragen).
Insgesamt stehen 600.000 Euro LEADER-Mittel (EU-/ELER-
Mittel) zur Verfügung.
Vorbehaltlich zur Verfügung stehender Landesmittel in Höhe 
von 200.000 € kommen je nach Fördermodul Landesmittel in 
entsprechendem Förderverhältnis hinzu.
Obergrenze der förderfähigen Kosten (netto) pro Projekt: 
700.000 €
Adresse für die Einreichung der Anträge:
LEADER-Regionalmanagement Hohenlohe-Tauber
Herrenhaus Buchenbach
Langenburger Str. 10
74673 Mulfi ngen-Buchenbach
Tel. Herr Thomas Schultes: 07938/66893-91
Thomas.Schultes@hohenlohekreis.de
Tel. Herr Benjamin Högele: 07938/66893-92
Benjamin.Hoegele@hohenlohekreis.de
Die Projektanträge werden vom Auswahlausschuss des Ver-
eins Regionalentwicklung Hohenlohe-Tauber e. V. nach einem 
transparenten und überprüfbaren Auswahlverfahren anhand 
der objektiven Bewertungskriterien bewertet, entsprechend 
ausgewählt und beschlossen. Die Bewertungskriterien, Infor-
mationen zum Projektauswahlverfahren und die Geschäftsord-
nung des Auswahlausschusses können unter www.leader-
hohenlohe-tauber.eu/service-downloads/ eingesehen werden.
Alle weiteren relevanten Informationen zur Umsetzung von 
LEADER in unserem Aktionsgebiet entnehmen Sie bitte dem 
Regionalen Entwicklungskonzept, ebenfalls auf der Home-
page abrufbar.
Vor Antragseinreichung wird eine Kontaktaufnahme mit der 
LEADER-Geschäftsstelle zwecks Überprüfung der grund-
sätzlichen Förderfähigkeit Ihrer Projektidee unbedingt empfohlen.

Freiwillige Feuerwehr Wallhausen

Jahreshauptversammlung 
Feuerwehr Wallhausen

Einladung
Liebe Feuerwehrkamerad*innen,

am Freitag, den 7. Februar 2025, fi ndet im Unterrichtsraum 
des Feuerwehrgerätehauses in Wallhausen die Jahreshaupt-
versammlung unserer Abteilung statt.
Die Versammlung beginnt um 19.00 Uhr mit einem gemein-
samen Essen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch Abteilungskommandant Marco Kreuzberger
 2. Bericht des Abteilungskommandanten

 3. Bericht des Kassiers
 4. Bericht der Kassenprüfer
 5. Grußwort von Bürgermeister Andreas Frickinger und Entlastung
 6. Grußwort von Kommandant Jens Scheu
 7. Ansprachen der Gäste
 8. Ehrungen
 9. Verschiedenes

Ich lade hierzu alle Angehörigen unserer Abteilung recht herz-
lich ein und bitte um vollzähliges Erscheinen in Ausgehuniform.

Mit kameradschaftlichem Gruß
Marco Kreuzberger
Abteilungskommandant Wallhausen

      Vertretungskräfte  
für die Kindertages-

einrichtungen 
unserer Gemeinde 

gesucht
Gesucht werden fl exible und engagierte Vertretungskräfte 
für unsere Gemeindekindergärten

Ihre Aufgaben:
• Unterstützung des Kita-Teams bei der Betreuung und 

Förderung der Kinder
• Übernahme von Vertretungen bei Krankheit oder Urlaub 

des Stammpersonals

Unsere Anforderungen:
• Polizeiliches Führungszeugnis
• Persönliche Eignung für den Umgang mit Kindern
• Hohes Maß an Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Zuverlässigkeit und Belastbarkeit
• Idealerweise pädagogische Ausbildung oder Erfahrung 

in der Kinderbetreuung, aber nicht zwingend erforder-
lich

• Empathie für Kinder

Wir bieten:
• Flexibles Arbeitsumfeld
• Unkomplizierte Einstellung auch ohne formale Qualifi -

kation
• Möglichkeit zum Erwerb von Zusatzqualifi kationen
• Flexible Arbeitszeiten auf Stundenbasis auf Anforderung 

je nach Bedarf
• Attraktive Vergütung
Wenn Sie Interesse haben, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung per E-Mail an jobs@gemeinde-wallhausen.de.
Fragen? Gerne an Kindergartenleiterin Frau Stauch, Tele-
fon 07955/2328 oder Hauptamtsleiter Ohr, Tel. 07955/ 
9381-16

Herausgeber: Bürgermeisteramt Wallhausen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Andreas Frickinger, Telefon 0 79 55/9 38 10
Für den Inhalt der Anzeigen ist der jeweilige Inserent verantwortlich. 
Bei Wahlwerbung ist die jeweilige Partei oder Wählervereinigung 
für den Inhalt verantwortlich.
Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH
Postfach 11 03, 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 0 79 53/98 01-90
Redaktionsschluss: jeweils Mittwoch 8.00 Uhr

Impressum:
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LandratsamtLandratsamt

Bodenuntersuchungen über den  
Nitrat-Informations-Dienst (NID) beginnen
Für eine effiziente Düngung ist die Kenntnis der Nitratwerte im 
Boden zu Vegetationsbeginn ein wichtiger Baustein. Land-
wirte sollten deshalb im Rahmen des Nitrat-Informations-
Dienstes (NID) ihre Ackerflächen rechtzeitig auf Nitratstickstoff 
untersuchen lassen (sog. Nmin-Untersuchungen). Die gemes-
senen Nitratwerte sind die Grundlage für die Erstellung der 
Düngebedarfsberechnung sowie zur Ermittlung der ersten be-
darfsgerechten Stickstoffgabe im Frühjahr.
Die Nmin-Untersuchungen sind zwingend erforderlich bei Be-
wirtschaftung von Flächen in Nitratgebieten (Rotes Gebiet) 
sowie bei Flächen in Problem- oder Sanierungsgebieten (Was-
serschutz) zu den bekannten Hauptfrüchten, nach bestimmten 
Vorfrüchten oder betrieblichen Besonderheiten.
Die Untersuchungssaison läuft für alle Winterkulturen ab  
1. Februar, für alle frühen Sommerungen ab 15. Februar und 
für Mais ab 15. März.
Die Bodenproben müssen vor der ersten Stickstoffgabe gezo-
gen werden.
Um eine Stickstoffmineralisierung zu verhindern, müssen die 
Bodenproben nach der Probenahme baldmöglichst tiefgefro-
ren werden.
An den unten aufgeführten Annahmestellen können alle inte-
ressierten Landwirte das erforderliche Werkzeug zur Bepro-
bung ihrer Böden abholen und die gezogenen Proben abgeben.
Maschinenring Blaufelden
Rudolf-Diesel-Straße 36, 74572 Blaufelden
Tel. 07935/9262111	
Mo. - Do.: 8.00 – 17.00 Uhr, Fr.: 8.00 – 12.00 Uhr
Kurt Reinhardt
Heide 4, 74549 Wolpertshausen
Tel. 07904/9413505, Mobil: 0175/4368214
Familie Immel
Am Sülzbach 12, 74523 Schwäbisch Hall-Bibersfeld
Mobil: 0171/2746948, Tel. 0791/55047
Für fachliche Rückfragen stehen Ihnen beim Landwirtschafts-
amt Ilshofen Frau Renner (Tel. 07904/7007-3182) und Herr 
Hörner (Tel. 07904/7007-3143) zur Verfügung.

Klinikum Crailsheim
Herzstolpern, Beklemmungen, Panikzustände, Luftnot – 
wer solche Symptome hat, „der sollte nicht lange warten, 
sondern schnell zum Arzt“, betont Professor Dr. Alexander 
Bauer, der am Donnerstag, 6. Februar um 19.00 Uhr im 
Spektrum in Blaufelden dazu und zu Therapiemöglich-
keiten bei Herzflimmern einen Vortrag hält.
Symptome wie die oben beschriebenen können auf Vorhof-
flimmern hinweisen, eine der häufigsten Herzrhythmusstörun-
gen weltweit. Vorhofflimmern ist eine Herzrhythmusstörung, 
bei der die beiden Vorhöfe des Herzens unkoordiniert und zu 
schnell schlagen. Der Herzschlag ist aufgrund von chaotischen 
elektrischen Signalen in den Vorhöfen unregelmäßig, es droht 
die Gefahr von Schlaganfällen, weil sich durch die reduzierte 
Pumpleistung Blutgerinnsel in den Vorhöfen bilden können. 
Wenn diese durch den Blutkreislauf ins Gehirn gelangen, 
herrscht Alarmstufe Rot. Damit es nicht so weit kommt, emp-
fiehlt Chefarzt Bauer Menschen ab 60 Jahren einmal im Jahr 
ein Elektrokardiogramm, also ein EKG, machen zu lassen. 
Auch deshalb, weil Vorhofflimmern auch ohne Symptome auf-
treten kann, die Betroffenen also völlig ahnungslos sind, ob-
wohl sie in großer Gefahr schweben.

Wenn Vorhofflimmern früh erkannt wird, gibt es mehrere Mög-
lichkeiten der Therapie. Es können Medikamente eingesetzt 
werden, immer öfters wird jedoch die Katheterablation einge-
setzt. Hierbei werden Bereiche, die für die chaotischen elek-
trischen Signale verantwortlich sind, mit Hitze oder Kälte ver-
ödet und damit „abgeschaltet“. Danach findet das Herz wieder 
in den Sinusrhythmus zurück und es schlägt wieder regel-
mäßig. In seinem Klinikgespräch in Blaufelden erläutert Herz-
spezialist Bauer die verschiedenen Therapiemöglichkeiten und 
führt aus, in welchen Fällen welche Therapie die beste ist.
Info
Die Teilnahme an dem Klinikgespräch am Donnerstag, 6. Fe-
bruar um 19.00 Uhr im Spektrum in Blaufelden ist kostenlos 
und ohne Anmeldung möglich.

Unsere JUbilareUnsere JUbilare

Unsere besten Wünsche zum Geburtstag
am Sonntag, 2.2.
Herrn Alexander Michel, Wallhausen, 70 Jahre

Wir gratulieren dem Jubilar sehr herzlich und 
wünschen ihm für das neue Lebensjahr alles 
Gute, vor allem aber Gesundheit.

Kindergarten aKtuellKindergarten aKtuell

Dankeschön
Wir, die Kinder vom Kindergarten am Wasserturm, durften uns 
über wunderschöne neue Schneerutscher freuen. Firma Frö-
bel aus Blaufelden schenkte uns 20 nagelneue Schneerut-
scher. Die Freude war riesengroß. Wir mussten ein bisschen 
warten, aber am Freitag, den 10. Januar war es endlich so weit. 
In unserem Garten lag Schnee. Noch nicht allzu viel, aber 
genug, um mit den Schneerutschern den kleinen Hügel hinun-
terzubrausen.
Wir hatten, trotz Eiseskälte, riesengroßen Spaß und weihten 
die neuen Rutscher sofort ein. Vielen Dank für die Schnee-
rutscher, das Strahlen in den Augen unserer Kinder beim Aus-
probieren und ganz viel Lachen vor lauter Spaß und Freude.
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SchulnachrichtenSchulnachrichten
WeiterbildungWeiterbildung

Gymnasium Gerabronn
Infoabend für interessierte Viertklässler/innen 
und ihre Eltern
Am 12. Februar 2025 fi ndet im Musiksaal am Gymnasium Ger-
abronn der Informationsabend für die jetzigen Viertklässler 
und ihre Eltern statt. Die Veranstaltung beginnt um 17.00 Uhr. 
Schulleitung, Lehrkräfte sowie Eltern und Schüler der jetzigen 
5. Klassen stehen als Ansprechpartner zur Verfügung. Nach 
allgemeinen Informationen zu den Aktivitäten an der Schule 
und dem Schulalltag führen die anwesenden Lehrkräfte in 
Kleingruppen durch die Schule. Dabei besteht viel Gelegenheit 
miteinander ins Gespräch zu kommen und unsere Schule 
näher kennen zu lernen. Die Schülerinnen und Schüler der 5. 
Klassen sorgen für kleine Erfrischungen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch mit Ihren Kindern!
Die Anmeldung am Gymnasium Gerabronn erfolgt vom 10. 
bis 13. März 2025, jeweils von 8.00 – 17.00 Uhr, Anmeldung 
nur mit Termin. Bitte kontaktieren Sie uns unter Tele-
fon 07952/9660-11 für einen individuellen Termin. Alle auszu-
füllenden Formulare fi nden Sie ab Mitte Februar auf unserer 
Homepage gymnasium-gerabronn.de.

Albert-Schweitzer-Gymnasium Crailsheim
Einladung zum Nachmittag der offenen Tür 
am Albert-Schweitzer-Gymnasium
Das Albert-Schweitzer-Gymnasium lädt alle interessierten 
Viertklässlerinnen und Viertklässler und deren Eltern herzlich 
dazu ein, den diesjährigen Nachmittag der offenen Tür am 
Mittwoch, den 19.2.2025 um 15.30 Uhr zu besuchen. Aufgrund 
des großen Interesses fi ndet eine zweite Begrüßungsrunde 
um 15.55 Uhr statt.
Nach dieser kurzen Begrüßung in der Aula durch den Schul-
leiter Christian Reinhardt freut sich die gesamte Schulgemein-
schaft darauf, unsere moderne Schule vorzustellen.
An zahlreichen interessanten Themenstationen präsentieren 
wir unser breit gefächertes Angebot und laden zu vielen ver-
schiedenen Mitmach-Aktionen, Vorführungen und Vorträgen 
ein.
Der diesjährige Nachmittag der offenen Tür soll auf informative 
und unterhaltsame Art viele Einblicke in das Leben und den 
Alltag am Albert-Schweitzer-Gymnasium geben und damit 
eine Entscheidungshilfe für die Wahl einer weiterführenden 
Schule bieten.
Schon neugierig? Dann besuchen Sie doch vorab unseren 
virtuellen Rundgang, um sich ein detailliertes Bild unserer 
Schulgemeinschaft und der Räumlichkeiten zu machen. Unser 
Rundgang ist ab sofort unter www.asg-crailsheim.de abrufbar.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Im Notfall BereItIm Notfall BereIt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei
Oder 0791/19222 (DRK-Leitstelle)
Werktags 18.00– 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage   8.00– 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:
DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567
Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
10.00 – 18.00 Uhr

Rettungsdienst Rufnummer 112

Augenärztlicher Notdienst
Tel. 116 117

Änderung Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-
Württemberg (KVBW) muss vorüberge-

hend die Öffnungszeiten der allgemeinen Notfallpraxen 
in Baden-Württemberg einschränken. Hintergrund ist 
ein Urteil des Bundessozialgerichtes (BSG), das weit-
reichende Konsequenzen für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst hat und daher Anpassungen an der 
Struktur erforderlich macht.
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis 
auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Not-
fallpraxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem 
Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-fi nden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in drin-
genden Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt wer-
den. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei 
Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort 
der Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Apotheken-Notdienst
Freitag, 31.1.2025 Apotheke im Kaufl and Ellwangen
Samstag, 1.2.2025 Schönebürg-Apotheke Crailsheim
Sonntag, 2.2.2025 Flügelau-Apotheke Crailsheim
Montag, 3.2.2025 Fichtenau-Apotheke
Dienstag, 4.2.2025 Seefeld-Apotheke Wörnitz
Mittwoch, 5.2.2025 Betz‘sche Apotheke Obersontheim
Donnerstag, 6.2.2025 Schönebürg-Apotheke Crailsheim

Öffentlich zugänglicher 
Defi brillator (AED)
DS – Der Seniorendienst,
Kirchenweg 32, Wallhausen
Edeka Rühling, Frankenstraße 50,
Wallhausen 
(während der Öffnungszeiten)

Was Sie beachten sollten, 
wenn Sie Fotos im Mitteilungsblatt 

in guter Qualität veröffentlichen möchten:
• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 
• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben (keine gerin-

gere Auflösung). 
• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, sondern als Gra-

fik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-Datei) abspeichern. 
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VeranstaltungskalenderVeranstaltungskalender

Veranstaltungskalender Februar 2025

Sa., 08.02. Secondhand-Basar des Kin-
dergartens „Schatztruhe“
im Kulturhaus Wallhausen

15:00 Uhr

So., 09.02. •	 Modellbahnausstellung in 
der ModellBahnHalle  
Wallhausen

•	 Kinderfasching der DLRG, 
Stützpunkt Wallhausen, im 
Kulturhaus Wallhausen

10:00 Uhr

14:00 Uhr

Do., 13.02. Kinderkino der Gemeinde 
Wallhausen: Die Filmkiste 
zeigt im alten Gebäude der 
Julius-Wengert-Schule
Wallhausen: „Winski und das 
Unsichtbarkeitspulver“

14:15 Uhr

Fr., 14.02. „Nix amore am Lago Maggiore“ 
- Lustspiel von Bernd Gombold, 
gespielt von der Bädles-
Bühne des Vereins Familien-
freibad Hengstfeld e.V. in der 
Turn- und Festhalle Hengst-
feld

20:00 Uhr

Sa., 15.02. „Nix amore am Lago Maggiore“ 
- Lustspiel von Bernd Gombold,
gespielt von der Bädles- 
Bühne des Vereins Familien-
freibad Hengstfeld e.V. in der 
Turn- und Festhalle Hengst-
feld

20:00 Uhr

So., 16.02. „Nix amore am Lago Maggiore“ 
- Lustspiel von Bernd Gombold, 
gespielt von der Bädles- 
Bühne“ des Vereins Familien-
freibad Hengstfeld e.V. in der 
Turn- und Festhalle Hengst-
feld

16:00 Uhr

Fr., 21.02. „Nix amore am Lago Maggiore“ 
- Lustspiel von Bernd Gombold, 
gespielt von der Bädles-
Bühne des Vereins Familien-
freibad Hengstfeld e.V. in der 
Turn- und Festhalle Hengst-
feld

20:00 Uhr

Sa., 22.02. •	 LandFrauenVerein Wallhau-
sen: „Gesundes und Schnel-
les aus dem Backofen“ –  
Kochen mit Lisa im Ev. Ge-
meindehaus Wallhausen

•	 „Nix amore am Lago Maggio-
re“ - Lustspiel von, Bernd 
Gombold, gespielt von der 
Bädles-Bühne des Vereins 
Familienfreibad Hengstfeld 
e.V. in der Turn- und Fest-
halle Hengstfeld

14:00 Uhr

20:00 Uhr

So., 23.02. Wahl zum 21. Deutschen 
Bundestag

08:00 Uhr

Mo., 24.02. 
bis
Do., 27.02.

Bibelwoche der Ev. Kirchen-
gemeinden Wallhausen, 
Schainbach und Hengstfeld-
Michelbach/Lücke

Mi., 26.02. Gemeinderatssitzung im Rat-
haussaal Wallhausen

19:00 Uhr

Fr., 28.02. „Game Night“ des Förderver-
eins Bürgerhaus Michelbach 
im Bürgersaal des Bürgerhau-
ses Michelbach an der Lücke

19:00 Uhr

Kirchliche NachrichteNKirchliche NachrichteN

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 2. Februar 2025 – 
Letzter Sonntag nach Epiphanias –
Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlichkeit erscheint 
über dir.� (Jesaja 60,2)
Andachten und Gottesdienste auf dem „Good News für 
Hohenlohe“-Kanal:
Herzliche Einladung zum Livestream-Gottesdienst auf dem 
GoodNews-Kanal am Sonntag, 2. Februar aus Brettheim.
Die Telefon-Andachten können Sie täglich unter der Num-
mer 07936/3199990 anhören.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wallhausen und Schainbach

Sonntag, 2. Februar 2025
9.15 Uhr Gottesdienst in Schainbach
10.30 Uhr Gottesdienst in Wallhausen
Montag, 3. Februar 2025
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wallhau-
sen im Gemeindehaus

Dienstag, 4. Februar 2025
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Wallhausen 

zum Thema „Wir spielen Winterspiele“.
Mittwoch, 5. Februar 2025
	15.00 Uhr	 – 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
		  im Gemeindehaus in Hengstfeld
Freitag, 7. Februar 2025
	19.00 Uhr	 Lobpreis am Abend in Wallhausen im Gemeinde-

haus in Wallhausen

Evangelische Kirchengemeinde  
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Freitag, 31. Januar 2025
	16.30 Uhr Jungschar im Gemeindehaus in 
Hengstfeld
Sonntag, 2. Februar 2025 – 
Letzter Sonntag nach Epiphanias
	9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bastian 
Hein in Hengstfeld in der Kirche.
	10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Bastian 
Hein in Michelbach/Lücke in der Kirche.

Montag, 3. Februar 2025
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe 
		  im Gemeindehaus in Wallhausen.
Mittwoch, 5. Februar 2025
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
		  in Hengstfeld im Gemeindehaus
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe 
		  in Hengstfeld im Gemeindehaus
Donnerstag, 6. Februar 2025
	14.00 Uhr	 Seniorenkreis in Michelbach an der Lücke im Ge-

meindehaus
	20.00 Uhr	 Vorbereitungstreffen des Weltgebetstags-

Teams in Hengstfeld im Gemeindehaus
Freitag, 7. Februar 2025
	16.30 Uhr	 Jungschar im Gemeindehaus in Hengstfeld
Sonntag, 9. Februar 2025 – 4. Sonntag vor der Passionszeit 
	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Karl-Otto Matthes 

und dem Posaunenchor in Hengstfeld in der Kirche.
		  Das Opfer ist für die Diakonie in der Landeskirche 

bestimmt.
	10.00 Uhr	 Kinderkirche in Hengstfeld im Gemeindehaus mit 

dem Thema „Jahreslosung“
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Katholische Kirche 
Rot am See/Kirchberg/Wallhausen

Pfarrbüro:
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, 
Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: 	 www.seelsorgeeinheit-
		  hohenloher-ebene.de

Bürozeiten:
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 – 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der 
Bereitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außer-
halb der Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen 
Dienst!

Darstellung des Herrn – Lichtmess
Schriftlesungen: Mal 3, 1-4; Lk 2, 22-40
Samstag, 1. Februar 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Sonntag, 2. Februar 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Schrozberg
	10.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Segnung der Erstkom-

munionkerzen in Langenburg
	14.00 Uhr	 Lichtmessandacht in Rot am See

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 4. Februar 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 5. Februar 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 6. Februar 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg

5. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 6, 1-2a.3-8; 1 Kor 15, 1-11; Lk 5, 1-11
Samstag, 8. Februar 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 9. Februar 2025
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See

Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 11. Februar 2025
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 12. Februar 2025
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
Donnerstag, 13. Februar 2025
	18.00 Uhr	 Taizé-Gebet in Gerabronn

Fest der Darstellung des Herrn (Lichtmess)
Im Gottesdienst anlässlich des Festes der Darstellung des 
Herrn (Lichtmess) am 2. Februar um 14.00 Uhr werden tradi-
tionell die Kerzen gesegnet, die das Jahr über in der Kirche 
verwendet werden. Falls Sie persönliche Kerzen segnen las-
sen wollen, stellen Sie diese bitte vor den Altar.

Frauentreff
Wir treffen uns wieder am Mittwoch, 12. Februar 2025, um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus

Sternsingeraktion 2025
Auch in diesem Jahr haben sich Kinder und Erwachsene zur 
Mitarbeit bei der Sternsingeraktion bereit erklärt. In Rot am 
See waren unsere Kinder und Jugendlichen mit ihren erwach-
senen Begleiterinnen wieder unterwegs. Leider konnte die 

Aktion in Kirchberg und Lendsiedel nicht durchgeführt werden, 
da alle erkrankt waren.
Allen Beteiligten sagen wir herzlichen Dank für diesen wichti-
gen Dienst!
In allen Häusern wurden die Sternsinger freundlich aufgenom-
men und erhielten reichliche Gaben. Vergelts Gott dafür.
Für unsere Kirchengemeinde St. Michael konnte eine Summe 
von ca. 800 EUR an das Kindermissionswerk Aachen über-
wiesen werden.

Neujahrsempfang am 2. Februar 2025
Am Beginn des neuen Jahres 2025 laden wir zum Abschluss 
der weihnachtlichen Zeit am Sonntag, 2. Februar 2025, zu 
einem Neujahrsempfang ein. Wir beginnen mit einer Licht-
messandacht um 14.00 Uhr in der Kirche und setzen dann das 
Beisammensein im Gemeindehaus bei Kaffee und Kuchen fort.
Wir bitten um Kuchenspenden! Eine Liste zum Eintragen liegt 
in der Kirche auf.� Vielen Dank!

Aus dem VereinslebenAus dem Vereinsleben

Obst- und Gartenbauverein Wallhausen
Einladung zum Stammtisch am Freitag, 7. Fe-
bruar, um 19.30 Uhr in der Gaststätte Schwar-
zer Adler in Wallhausen!
Alle Mitglieder - und die es noch werden wollen! 
- sind herzlich willkommen beim Austausch zu 
allem, was rund um Garten, Pflanzen und Obst-
gehölze interessiert.
Wir starten in das neue Jahr mit neuen Projekten 

und Aktionen, werden aber auch unsere Schnittkurse fortfüh-
ren, wieder ein Apfelfest veranstalten und uns zusammen mit 
den Naturhelden am Pflanzentauschmarkt beteiligen.
Wir haben noch viel vor und freuen uns immer über neue 
Mitglieder, die mit ihren Ideen unsere Vereinsaktivitäten 
bereichern möchten – und genau dafür gibt es den Stamm-
tisch jeden 1. Freitag im Monat!
Vielleicht sieht man sich am Freitag um 19.30 Uhr im Schwarzen 
Adler?
Wir würden uns freuen.

SpVgg Hengstfeld-Wallhausen

Abteilung Jugendfußball
C-Junioren
XP Steffen U14-Bundesliga-Cup 
im Forum Rot am See
SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld  

Ein Lehrstück in Sachen Teamgeist und Entwicklung
Die C-Junioren der SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld 
(SGM BRH) nahmen mit viel Vorfreude und Tatendrang am 
diesjährigen U14-Bundesliga-Cup teil, einem hochkarätigen 
Turnier, bei dem sich die besten Nachwuchsteams aus den 
NLZs (Nachwuchsleistungszentren) der Bundesligmannschaf-
ten versammelten. Trotz des klaren Wettbewerbs, der sich aus 
den Gegnern wie Borussia Mönchengladbach, 1. FC Nürn-
berg, Fortuna Düsseldorf und anderen hochklassigen Vereinen 
zusammensetzte, zeigte das Team der SGM BRH eine bemer-
kenswerte Leistung und ließ sich von den teils deutlichen Er-
gebnissen nicht entmutigen.
Ergebnisse und Eindrücke:
Die Auftaktspiele gegen Borussia Mönchengladbach (11:0) 
und den 1. FC Nürnberg (6:0) fielen deutlich zugunsten der 
hochkarätigen Nachwuchsteams aus. Besonders bei den ers-
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ten beiden Partien merkte man, dass die individuelle Klasse 
der Gegner eine große Rolle spielte. Dennoch zeigte die SGM 
BRH viel Einsatz und verteidigte mit Engagement, was vor 
allem in den späteren Spielen zu weiteren positiven Momenten 
führte.

Das Spiel gegen Fortuna Düsseldorf (1:6) brachte den ersten 
Treffer des Turniers für die SGM BRH. Lukas Alpert erzielte ein 
wunderschönes Tor, das den jungen Spielern Selbstvertrauen 
gab. In der Folge sah man eine Mannschaft, die trotz der Nie-
derlagen nicht aufgab und weiterhin mit vollem Einsatz kämpfte.
Das dritte Spiel unseres Teams, das gegen den Hamburger 
SV (2:7) stattfand, bot eine der schönsten Szenen des ge-
samten Wettbewerbs. Lukas Alpert und Finn Schumann erziel-
ten jeweils einen Treffer, wobei der Assist von Elias Wieczorek 
in einer schnellen Kombination den 2:7-Endstand mitgestalte-
te. Auch wenn das Ergebnis klar ausfiel, war es eine gute Leis-
tung und ein weiterer Beweis für die Qualität des Teams und 
die positive Entwicklung der Spieler.

Das Spiel gegen Eintracht Frankfurt (0:5) und der folgende 
Vergleich mit dem FC Augsburg (0:7) stellten die SGM BRH 
vor große Herausforderungen. Doch auch hier hielt das Team 
kämpferisch dagegen und sammelte wichtige Erfahrungen 
gegen die Nachwuchstalente von Bundesliga-Größen.

Die Begegnung gegen den Karlsruher SC (0:10) und der ab-
schließende Vergleich mit dem VfB Stuttgart (2:5) waren eben-
falls lehrreiche, wenn auch schwierige Partien. Doch die Spie-
ler der SGM BRH gaben nie auf und zeigten, dass sie aus 
jeder Situation lernen wollten. Gegen den VfB erzielten Lukas 
Alpert und Luis Hiller die Tore für das Team – der Teamgeist 
und der Wille zur Verbesserung waren stets sichtbar.

Das letzte Spiel gegen Darmstadt 98 (2:4) bot einen weiteren 
Höhepunkt. Besonders bemerkenswert war das schnellste Tor 
des Turniers, das Lukas Alpert nach nur 2 Sekunden erzielte 
– ein wahres Meisterwerk der Schnelligkeit und des direkten 
Spiels. Auch Luis Hiller trug sich in die Torschützenliste ein und 
rundete eine gute Leistung ab.

Fazit:
Trotz der klaren Niederlagen gegen hochklassige Gegner hat 
das Team der SGM Brettheim/Rot am See/Hengstfeld eine 
herausragende Haltung gezeigt. Die Ergebnisse spiegeln zwar 
die Überlegenheit der NLZ-Mannschaften wider, doch der 
wahre Erfolg liegt in der unermüdlichen Arbeitsmoral, dem 
Teamgeist und dem Lernwillen der Mannschaft. Jeder einzelne 
Spieler konnte wertvolle Erfahrungen sammeln und sich mit 
den besten Nachwuchstalenten des Landes messen.

Besonders hervorzuheben sind die Torschützen Lukas Alpert 
und Luis Hiller, die sowohl in der Offensive als auch in der 
Defensive viel Einsatz zeigten. Auch die gesamte Mannschaft, 
unterstützt von einem starken Trainerteam, hat das Turnier als 
wichtige Etappe auf dem Weg zur Weiterentwicklung genutzt. 
Die SGM BRH kann stolz auf ihren Auftritt sein und mit dem 
positiven Eindruck aus diesem Turnier in die kommenden 
Herausforderungen gehen.

Der Turniersieger war Borussia Mönchengladbach, das sich 
als klare Nummer 1 durchsetzte. Die SGM Brettheim/Rot am 
See/Hengstfeld hat sich jedoch als ein Team präsentiert, das 

auch in Zukunft mit harter Arbeit und kontinuierlicher Weiter-
entwicklung in der Fußballwelt noch viel erreichen kann.
Das Trainerteam Peter Ruppe, Andre Hacker, Jörg Hiller und 
Patrick Friedrich zeigten sich stolz auf die Früchte ihrer Arbeit 
mit dem hoch motivierten Team der C-Junioren der SGM Brett-
heim/Rot am See/Hengstfeld.

Es spielten: Laurenz Dürr, Paul König, Fynn Schmidt, Elias 
Wieczorek, Luis Hiller, Luan Kepler, Lennard Haag, Finn Schu-
mann, Marc Pfannenstiel, Derick Manz, Solaiman Adel, Sam 
Deufel, Daniel Friedrich, Lenn Ziegler, Lukas Alpert

Vorschau
Am Freitag, den 31.1.2025 geht es weiter. Hier treten unsere 
Jungs gleich mit 2 Mannschaften in Wiesenbach beim Löt-
holzcup an.
Beginn des Turniers ist um 17.00 Uhr

Abteilung Turnen, Gymnastik, Tanz
Die Gerätturnerinnen der SpVgg Hengstfeld-
Wallhausen blicken auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück.
Aktuell trainieren über 70 Kinder und Jugend-
liche im Alter von 6 - 16 Jahren zweimal  

wöchentlich in zwei Gruppen. Die Turnerinnen werden von 
Carolina Mariam, Sabina Kawka, Claudia Japs, Bettina Krämer, 
Pauline Kawka und Cindy Japs trainiert.
Die Anfängergruppe mit 25 - 30 Kindern trainiert immer mon-
tags von 16.00 – 17.00 Uhr.
Im Anschluss findet das Training der fortgeschrittenen Turne-
rinnen bis 18.30 Uhr statt. Diese trainieren zusätzlich mitt-
wochs von 16.00 – 17.30 Uhr im Kulturhaus in Wallhausen. 
Aufgrund der hohen Nachfrage sind die Gruppen im Moment 
voll belegt und es können keine neuen Kinder aufgenommen 
werden. Aus diesem Grund führt die Abteilung Wartelisten, in 
die man sich einschreiben lassen kann.
Um das Jahr mit neuer Motivation zu starten, fuhren im März 
20 interessierte Turnerinnen mit dem Zug zum DTB-Pokal 
nach Stuttgart, der in der Porsche-Arena stattfand. Dort zeigte 
die Weltelite der Nachwuchsturnerinnen ihr Können. Die Turn-
mädels konnten Stars wie Elisabeth Seitz antreffen und Auto-
gramme mit nach Hause nehmen. In der angegliederten Mes-
se mit dem Verkauf von Turnanzügen und Sportgeräten, die 
direkt ausprobiert werden konnten, verbrachten alle einen 
kurzweiligen und informativen Tag.

Beim Kreiskinderturnfest im Juni, das in Crailsheim ausgetra-
genen wurde, starteten 19 Turnerinnen. Für diesen Wettkampf 
bereiteten sich die Teilnehmerinnen mit einer P-Übung an den 
Geräten Reck, Schwebebalken, am Boden und beim Sprung 
vor. Einige Anforderungen konnten auch im Stadion mit dem 
Weitsprung und einem Sprint abgelegt werden. 
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Hier erreichten in ihren jeweiligen Altersklassen einen 1. Platz: 
Luisa Pernfuß und Elin Lerch. Den 2. Platz belegten Hanna 
Mariam, Lisa Täger und Halima Louzim und eine Bronzeme-
daille konnten Anthea Wolz, Ria Ziegelbauer und Sofie Bur-
bach mit nach Hause nehmen. Diese und weitere Turnerinnen 
wie Lea-Marie Krämer, Jael Ebert und Emily Kraus haben sich 
aufgrund ihrer Platzierung für einen weiteren Wettkampf beim 
Hohenloher Jugend-Turnfest qualifiziert.

Wenig Zeit blieb, um sich auf die Wettkämpfe vorzubereiten, 
da parallel am selben Wochenende das vereinseigene Sport-
fest stattfand. Hierfür bereiteten sich die Turnerinnen zeitgleich 
für eine Aufführung vor, die aus einer Tanzeinlage mit ver-
schiedenen Turnelementen kombiniert war und begeisterte 
damit das Publikum.

Auch auf eine erfolgreiche Jugendarbeit können die Trainerin-
nen stolz zurückblicken. Denn im Juni absolvierten Pia Guttropf 
und Lea-Marie Krämer ein Lehrgangswochenende zum Trai-
nerassistent im Gerätturnen und unterstützen seither das 
Trainerteam. Ihren erster Einsatz beim Sportfest haben sie mit 
Bravour gemeistert. Denn dafür haben sie bereits den Auftritt 
mit der Anfängergruppe einstudiert.

Am 14. Juli ging es mit neun Turnerinnen zum Hohenloher 
Jugend-Turnfest nach Niederstetten. Diese Turnerinnen hatten 
sich am Kreiskinderturnfest durch entsprechende Platzierun-
gen qualifiziert und maßen sich nun mit den anderen Siegerin-
nen der Turnkreise Schwäbisch Hall, Öhringen, Künzelsau und 
Bad Mergentheim. Elin Lerch setzte sich mühelos gegen alle 
Konkurrentinnen durch und belegte den ersten Platz. Hanna 
Mariam und Lisa Täger holten sich je die Silbermedaille in 
ihrer Altersgruppe. Einen tollen dritten Platz erkämpften sich 
Luisa Pernfuß und Halima Louzim. Ria Ziegelbauer wurde 5., 
Jael Ebert und Anthea Wolz 6., Emily Kraus erreichte den  
9. Platz.
Auch das Sportabzeichen konnte, auf freiwilliger Basis, abge-
legt werden. Hierfür wurden direkt vor der Sommerpause 
schon einige Disziplinen im Gerätturnen abgenommen. Je 
nachdem, welche Anforderungen in den jeweiligen Altersklas-
sen gestellt waren, zeigten die Kleinsten beispielsweise ihr 
Können im Seilspringen (Koordination) und die Älteren absol-
vierten ein Rad oder Handstand. Gleich zu Beginn des neuen 
Schuljahres ging es mit dem Prüfer-Team von Hanne Leidig 
ins Stadion, die noch fehlenden Disziplinen wie Ausdauer, 
Kraft und Schnelligkeit zu absolvieren, sodass das Sportabzei-
chen vollständig abgelegt war.

Nach den Herbstferien konnten einige neue Kinder, die schon 
länger auf der Warteliste standen, in die Anfängergruppe auf-
genommen werden.

Eine ganz besondere Freude war die Anschaffung der neuen 
Trainings-Shirts. Die Sponsoren, Friseursalon Avanti aus Wall-
hausen und die Grünanlagen GmbH aus Rosengarten-Rie-
den, machten es durch ihre Spenden möglich. Auch ein neues 
Turn-Logo wurde durch die Grafikdesignerin Yasmin Sattler 
aus Stockstadt am Rhein kostenfrei entwickelt und umgesetzt. 
Nun können sich die Turnerinnen der Gemeinde bei Wett-
kämpfen und Vereinsauftritten wieder einheitlich präsentieren.
Mit Annika Trump und Rebekka Japs konnten zum Jahresende 
zwei weitere Trainerinnen dazugewonnen werden, was die Ar-
beit mit so vielen Kindern etwas entspannter macht.
Den Abschluss des Jahres bildete die Jugendweihnachtsfeier 
im Dezember. Eigens für diese Veranstaltung wurde ein Auftritt 
vorbereitet, bei dem sich die älteren Turnerinnen mit einer 
selbst geplanten Einlage engagiert haben. 

In dieser Feierstunde wurde das Sportabzeichen an folgende 
Turnerinnen in Gold überreicht: 
Mila Arnone, Jana Göbel, Greta Gutöhrlein, Lotte Kolb, Lea-
Marie Krämer, Emily Kraus, Lilly Kraus, Hanna Mariam,  
Johanna Piehler, Viktoria Witt, Lara Wurzinger, Ria Ziegelbauer. 

Silber: Sofie Burbach, Lisa Goretzki, Daria Haaf, Liliana Hein-
rich, Fiona und Isabell Nicklas, Sophia Telschow, Elisa Weizel. 

Bronze: Anouk Dlauhy sowie ebenfalls in Gold an die Trai-
nerin: Carolina Mariam

� Fotos: Peter Dietrich bzw. privat
� Bericht: Bettina Krämer



Förderverein Bürgerhaus Michelbach/Lücke
Folgende Termine bitte vormerken:
Freitag, 28.2.2025, 19.00 Uhr 
Game-Night für Klein und Groß, Alt und Jung
Donnerstag, 13.3.2025, 19.00 Uhr 
Mitgliederversammlung

Donnerstag, 24.4.2024, 18.00 Uhr 
Boule auf dem Spielplatz (Saisoneröffnung)
Förderverein Bürgerhaus Michelbach/Lücke
Die Vorstandschaft

Was sonst noch  Was sonst noch  
interessiertinteressiert

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum Offenen Abend mit Martin Östreicher 
zum Thema: „Push or pull“. Dieser fi ndet am Samstag, den 
1. Februar 2025, um 20.00 Uhr im Gemeindehaus Rot am See 
statt.
Der Offene Abend wird als Hybridveranstaltung durchgeführt, 
sowohl als Präsenzveranstaltung vor Ort als auch als Online-
Übertragung. Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Ver-
anstaltungen fi ndet ihr unter www.ajc-ev.de.

Maschinen- und Betriebshilfsring Blaufelden
Zu unserem nächsten MR-Senioren-Stammtisch
am Donnerstag, den 6. Februar 2025 um 14.00 Uhr im Haus 
der Musik und Begegnung in Rot am See-Brettheim, 
Marktstraße 14
laden wir alle Senioren und Seniorinnen des Maschinenrings 
sehr herzlich ein. Zu Gast ist an diesem Nachmittag Bernulf 
Schlauch aus Langenburg-Bächlingen.
Der langjährige Redakteur des Hohenloher Tagblatts berichtet 
über „ Traditionelle Bräuche in der Landwirtschaft“
Für Kaffee und Kuchen nebst einem Vesper ist gesorgt.
Wir freuen uns über Ihr Kommen.

Selbsthilfegruppe
für Parkinsonkranke Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich wieder am 
Mittwoch, 5.2.2025 um 14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der Chris-
tuskirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60.
Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige sind herz-
lich eingeladen. Nähere Auskünfte erteilen gerne: Martin Wen-
delin, Tel.  07951/7733 und Martin Wörner, Diakon i.  R. 
Tel. 07951/21720.

Mehr Informationen? 

Tel. 07732 1507-20 • info.bawue@bund.net

www.bund-bawue.de/spenden-statt-geschenke

Spenden  
statt Geschenke!
Teilen Sie Ihre Freude mit Umwelt 
und Natur – wünschen Sie sich  
eine Spende an den BUND!

ABFALLBEWUSSTSEIN 
zeigt sich bereits beim Einkaufen!

VOLLAUFLAGE
MITTEILUNGSBLATT KIRCHBERG/JAGST

In der Kalenderwoche 7/2025 
(14.02.2025) wird das Amtsblatt der 

Stadt Kirchberg/Jagst an alle Haushalte 
verteilt (Druckaufl age 1.890 Stück).

Diese erreichen Sie günstig zum 
normalen Anzeigenpreis von 0,90 Euro
je mm Höhe bei 90 mm Spaltenbreite.

Für Ihre Werbung die ideale Voraussetzung,
einen großen Interessentenkreis anzusprechen.

Als wichtigstes Informationsmedium 
für das lokale Geschehen wird das Mitteilungsblatt

mit größter Aufmerksamkeit gelesen. 

Vor diesem Hintergrund fi ndet Ihre Anzeige 
allerhöchste Beachtung!

direkt beim Krieger-Verlag GmbH
Postfach 1103, 74568 Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0
Telefax 0 79 53/98 01-90, E-Mail: anzeigen@krieger-verlag.de 

Letzter Abgabetermin für Ihre Schwarz-Weiß-Anzeige:
Dienstag, 11. Februar 2025, 12.00 Uhr
Letzter Abgabetermin für Ihre Farb-Anzeige:
Montag, 10. Februar 2025, 10.00 Uhr

www.krieger-verlag.de

Verteilung an alle 
Haushalte am 14. Feb. 2025
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Das Jahr 2024 war ein bewegtes Jahr für 

die Stadtbücherei und ihrer Zweigstelle, der 

Schülerbücherei der August-Ludwig-Schlö-

zer-Schule.
Die beiden Büchereien werden von 1.201 

Menschen genutzt: Davon 585 Erwachsene, 

132 Jugendliche und 477 Kinder und 7 In-

stitutionen. Kinder unter 7 Jahren sind in 

diesen Zahlen nicht beinhaltet, die aber be-

sonders in der Stadtbücherei zum Stamm-

publikum zählen. Mit Projekten wie die 

Leselotte – ein Kooperationsprojekt mit den 

städtischen Kindergärten und dem evan-

gelischen Kindergarten – sowie regelmäßige 

Angebote wie die Bücherbabys, das Bilder-

buchkino und Aktionstagen beginnt die 

Leseförderung schon in den allerersten 

Monaten. Auch nimmt die Stadtbücherei 

seit vielen Jahren an der Aktion Lesestart 

des Bildungsministerium teil, bei dem 

3-jährige Kinder ein Lesepaket in der Bü-

cherei abholen können.

Die Ausleihzahlen haben sich im vergange-

nen Jahr trotz vieler Schwierigkeiten positiv 

entwickelt. In beiden Bibliotheken wurden 

11.651 Medien in Präsenz ausgeliehen und 

2.043 Medien digital über die onleihe Heil-

bronn-Franken ausgeliehen, in deren Ver-

bund die Stadtbücherei seit 2019 Mitglied 

ist. 
Dieses zusätzliche Angebot wird immer 

beliebter, vor allem jüngere Leser schätzen 

die vielen Möglichkeiten der onleihe.

Vor Ort werden besonders gerne Kinder- 

und Jugendbücher, Comics, Hörbücher 

und seit diesem Jahr besonders Tonies und 

Brettspiele ausgeliehen. Im Erwachsenen-

bereich sind Romane aller Art, Sachbücher, 

Zeitschriften und Hörmedien besonders 

beliebt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Stadtbücherei

Kirchberger 
Wochenmarkt

Am Fr., 31. Januar 2025

von 14.00 – 16.00 Uhr, 

im Foyer der Festhalle.

Die Kirchberger Marktgemein-

schaft freut sich auf Ihren Besuch.

REGIONAL und FRISCH auf den 

TISCH!

GrünStrom Kirchberg 

GmbH

Kontaktdaten:
Tel.  07954/224360

Fax 07954/2243699

Mail: info@gruenstrom-

 kirchberg.de

Weitere Informationen auf

www.gruenstrom-kirchberg.de

Defekte 
Straßenlampen 

melden!

Defekte 
Straßenlampen können 

Sie im Rathaus bei 

Frau Linke unter

Tel. 07954/980125 oder 

per Mail
linke@kirchberg-jagst.de 

melden.

Stadtbücherei 
Kirchberg

„Lesen heißt durch fremde Hand träumen“ 

(Fernando Pessow)

Unsere 
Öffnungszeiten:

Montag
15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch
15.00 – 18.00 Uhr

Donnerstag
10.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag
15.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten:

15.00 – 18.00 Uhr



Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 
sofort oder nach Vereinbarung einen versierten

kaufmännischen
Mitarbeiter (m/w/d)

in Teilzeit (ca. 20 Wochenstunden).

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit 
der Verwaltung der Abonnenten und Austräger, Klärung von 
telefonischen Anzeigenanfragen sowie die Angebotserstel-
lung. Des Weiteren zeitweise die Betreuung der Telefonzen-
trale, die E-Mail-Verwaltung sowie verschiedenste Büro- und 
Administrati onstäti gkeiten. 

Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung sowie gute PC- 
und Offi  cekenntnisse sind dafür Voraussetzung. Wir erwarten 
Teamfähigkeit, eigenständiges Arbeiten, ein freundliches Auf-
treten am Telefon sowie Verantwortungsbewusstsein und Zu-
verlässigkeit im Umgang mit den Ihnen gestellten Aufgaben.

Wenn Sie an einem sicheren Arbeitsplatz auf Dauer sowie an 
einem freundlichen und familiären Arbeitsumfeld interessiert 
sind, reichen Sie bitt e Ihre Bewerbungsunterlagen bei uns ein, 
gerne auch per E-Mail an verwaltung@krieger-verlag.de oder 
rufen Sie uns bei Vorabfragen unter Telefon 0 79 53/98 01-20 an.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Neues Jahr, neuer Rücken! 

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Du hast Rückenschmerzen?
Du bist müde vom Sitzen?
Du weißt nicht, wo du anfangen sollst?

Starte JETZT mit unseren Rückenpräventionskursen!
Einfach, effektiv, direkt von zu Hause.

So geht’s:
 1.  Besuche www.�itunited.online oder scanne 

den QR Code
 2. Wähle deinen Kurs
 3. Starte sofort – Schritt für Schritt

Dein Rücken wird es dir danken!

Nur für kurze Zeit:

50 % Rabatt 
auf den Rücken-

präventionskurs! 

*nur die ersten 50 Kunden

Gutscheincode: 

MTB2025

BABYSITTER/

KINDERBETREUUNG 

GESUCHT

Wir suchen zur Betreuung unserer 
Kinder eine zuverlässige, liebevolle 
Person. Wir bieten Ihnen flexible 
Arbeitszeiten und gute Bezahlung im 
Minijob.
Wir freuen uns auf  Ihre Bewerbung.

Bitte Bewerbungen per E-Mail an: 2025kinderbetreuung@gmail.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
oder nach Vereinbarung einen

Mitarbeiter (m/w/d)

zum Korrekturlesen, in Teilzeitbeschäft igung 
oder alternati v auf 556-Euro-Basis

(Arbeitszeit auch nachmitt ags)

Hierbei sind besonders gute Deutsch- und Rechtschreib-
kenntnisse wichti g.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, 
eine angemessene Vergütung sowie die üblichen Sozial-
leistungen.

Wenn Sie an einer sicheren Beschäft igung auf Dauer 
sowie an einem freundlichen und familiären
Arbeitsumfeld interessiert sind, reichen Sie bitt e Ihre 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail unter
gudrun.mack@krieger-verlag.de ein oder rufen 
Sie uns unter Telefon 0 79 53/98 01-20 an.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Durchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt 
zu Ihrem 

Ansprechpartner 
Vorwahl:
0 79 53

Öffnungszeiten:

15.00 – 18.00 Uhr



07953/87-161

NEUES JAHR,
     NEUER JOB.
Zufriedenheit inklusive!

c a r o l i n - s t e i n e r t - s t e u e r b e r a t e r i n . d e

GESUCHT:

Steuerfachwirt (m/w/d)

Steuerfachgehilfe (m/w/d) 

Die Gemeinde Schnelldorf 
(3.800 Einwohner), Landkreis 
Ansbach, sucht zum 01.06.2025 
als Verstärkung für das Team im 
Bürgerbüro/Standesamt einen

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
als Mutterschutz-/Elternzeitvertretung
in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von 27 Wo-
chenstunden. Die Stelle ist nach dem Teilzeit- und 
Befristungsgesetz auf zwei Jahre befristet.
Unser Angebot:

• Leistungsgerechte Vergütung nach dem   
  Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD)

• Interessante und vielseitige Aufgabengebiete
• Ein engagiertes Team
• Fortbildungsmöglichkeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann fi nden Sie den vollständigen Text mit ausführlichen 
Informationen zur ausgeschriebenen Stelle auf unserer 
Homepage www.schnelldorf.de.

Wenn Sie sich vorstellen können, Ihre berufl iche Zukunft mit 
uns zu gestalten, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Be-
werbung bis spätestens 28. Februar 2025 an die Gemeinde 
Schnelldorf, Rothenburger Straße 13, 91625 Schnelldorf. 
Bitte verwenden Sie nur Kopien, eine Rücksendung der 
Unterlagen erfolgt nicht.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen die geschäftsleitende 
Beamtin, Tina Hofmann-Meyer unter Tel. 07950 9801-25 
oder per Mail unter tina.hofmann-meyer@schnelldorf.de
jederzeit gerne zur Verfügung.

HAUSHALTS-

HILFE

GESUCHT

Wir suchen für unseren Haushalt im Orts-
teil von Satteldorf  eine Haushaltshilfe. 
Wir bieten Ihnen flexible Arbeitszeiten, 
eigenständiges Arbeiten und gute 
Bezahlung im Minijob.
Wir freuen uns auf  Ihre Bewerbung.

Bitte Bewerbungen per E-Mail an: 2025haushaltshilfe@gmail.com

ÜBRIGENS: 
HIER KÖNNTE IHRE
ANZEIGE STEHEN
HIER KÖNNTE IHRE

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE


